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(54) Verfahren und Hörgerät zur Rückkopplungserkennung und -unterdrückung mit einem 
Richtmikrofon

(57) Die Erfindung gibt ein Verfahren zum Betrieb
eines Hörgeräts (30) mit mindestens zwei omnidirektio-
nalen, Mikrofonsignale (40) abgebenden Mikrofonen
(31) und einer Detektionseinheit (37) zum Feststellen ei-
ner akustischen Rückkopplung (34) an. Das Verfahren
umfasst eine erste elektrische Verschaltung (35) der Mi-
krofone (31) miteinander zur Bildung eines ersten Si-
gnals (41) mit Richtwirkung, eine Einstellung der Richt-
wirkung des ersten Signals (41) derart, dass die akusti-

sche Rückkopplung im ersten Signal (41) maximiert wird,
und eine Analyse des ersten Signals (41) durch die De-
tektionseinheit (37) zum Feststellen der akustischen
Rückkopplung. Die Erfindung gibt auch ein zugehöriges
Hörgerät (30) an. Vorteilhaft daran ist, dass eine Detek-
tion der Rückkopplung durch ein Signal (41) mit verbes-
sertem Signal/Rauschverhältnis erfolgen kann. Rück-
kopplungen werden so verlässlicher und schneller er-
kannt.
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